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(54) Rohrleitungsdurchfiihrung durch zwei oder mehrere Wandungen eines Axialkompressors

einer Gasturbine

(57) Die Erfindung betrifft eine Rohrleitungsdurch-
fahrung durch eine Austrittséffnung (17) eines Leit-
schaufeltragergehauses (1) und eine Offnung (6) in
einer AuBenwand (3) eines Kompressorgehauses einer
Gasturbine. Der obere Teil des Rohres (2) ist mit
Flansch (14) und Dichtungen (7) fest zwischen dem
Entnahmestutzen (15) und der AuBenwand (3) mittels
Befestigungselementen (16) verspannt. Der untere Teil
des Rohres (2) wird durch einen Kolbenring (8) abge-
dichtet.

Der Kolbenring (8) wird durch zwei Befestigungs-
ringe (9,10) gefihrt, die mittels Befestigungselementen
(16) an dem Leitschaufeltragergehause (1) fixiert sind.

Die Befestigungsringe (9,10) erméglichen durch
ihre Freirdume (11,12,13) eine Relativbewegung von
Rohr (2) und Gehause (3) gegenliber dem Leitschaufel-
trager (1) in horizontaler Richtung.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Rohrleitungsdurch-
fuhrung durch eine Ofinung eines Leitschaufeltragerge-
hauses und einer Offnung in einer AuBenwand eines
Axialkompressorgehauses einer Gasturbine.

[0002] Fiirr die Entnahme von verdichteter Luft aus
dem Leitschaufeltragerinnenraum ist bei einer von der
Anmelderin entwickelten Gasturbine eine Rohrleitung in
einer Austrittséffnung der AuBenwand des Kompressor-
geh&uses fest verspannt.

[0003] Die Rohrleitungsdurchfiihrung wird durch zwei
oder mehrere Wandungen gefihrt, die aufgrund von
Relativbewegungen horizontal und vertikal gegeneinan-
der verschoben werden. Die Abdichtung der Rohrlei-
tung erfolgt durch Weichstoffdichtringe an der
Austritts6ffnung des Leitschaufeltragergehauses. Nach-
teilig bei dieser Konzeption ist, dass bei Verlust der Ela-
stizitat durch erhéhte Temperatur der Dichtringe die
Durchfiihrungen ausschlagen und somit Leckagen ent-
stehen.

[0004] Die Aufgabe der Erfindung besteht darin, eine
temperaturbestandige Abdichtung zu schaffen, die
einerseits verschleiBarm ist und andererseits eine
uneingeschréankte Bewegungsfreiheit der Rohrdurch-
fahrung in radialer und axialer Richtung gewahrleistet.
[0005] Die Lésung der Aufgabe erfolgt entsprechend
den kennzeichnenden Merkmalen des Hauptanspru-
ches. Die abhangigen Unteranspriiche beziehen sich
auf vorteilhafte Ausgestaltungen der Rohrleitungs-
durchfthrung.

[0006] Durch die erfindungsgeméaBe Vorrichtung wird
verdichtete Luft aus dem Leitschaufeliragergehduse
eines Axialkompressors einer Gasturbine Uber eine
Rohrleitung entnommen. Da sich der Leitschaufeltrédger
innerhalb des Axialkompressorgehduses befindet,
muss die Rohrleitung durch den Ringraum des Axial-
kompressors, der durch die Wande des Leitschaufeltra-
gergehduses und des Kompressorgehduses gebildet
wird, gefihrt werden.

[0007] Das unterschiedliche Druckniveau im Leit-
schaufeltragerinnenraum, im Ringraum und auBerhalb
des Axialkompressorgehduses erfordert eine Abdich-
tung der Radume gegeneinander und gegeniiber der
Rohrleitung. Da die Gehausewéande und die Rohrlei-
tung unterschiedlichen Warmedehnungen ausgesetzt
sind, muss die Abdichtung eine Relativbewegung der
Bauteile in horizontaler und vertikaler Richtung zulas-
sen.

[0008] Erfindungsgeman wird daher der obere Teil der
Rohrleitung mit Flansch an der Durchfiihrung bzw. dem
Entnahmestutzen der Kompressorgehausewand fest
eingespannt und durch zwei Dichtungen abgedichtet.
[0009] An der Durchfiihrung bzw. Austrittséffnung des
Leitschaufeltragers wird das Rohr durch einen Kolben-
ring abgedichtet. Der Kolbenring erlaubt die Relativbe-
wegung von Rohr und Kompressorgehause gegenlber
dem Leitschaufelirager in vertikaler Richtung.
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[0010] Der Kolbenring wird an der Leitschaufeltrager-
wand durch zwei Befestigungsringe gefuhrt. Die Befe-
stigungsringe erméglichen durch ihre Freirdume die
Relativbewegung von Rohr und Kompressorgehéuse
gegenuber dem Leitschaufeltrager in horizontaler Rich-
tung.

[0011] Die erfindungsgemaBe Vorrichtung lasst sich in
allen Fallen anwenden, in denen eine Rohrleitung meh-
rere Wandungen, die Relativbewegungen ausgesetzt
sind, abgedichtet durchdringt.

[0012] Die Vorrichtung ist dartiber hinaus durch die
metallische Ausfiihrung temperaturbestandig, es sind
keine VerschleiBteile erforderlich. Im Rahmen der vor-
gegebenen Freirdume ist eine uneingeschrankte Bewe-
gungsfreiheit in radialer und axialer Richtung méglich.
Eine Montage der Vorrichtung ist sehr einfach. Eine
Anregungsgefahr durch Stromungskrafte ist ausge-
schlossen.

[0013] Die Erfindung wird anhand eines schemati-

schen Ausfiihrungsbeispieles naher erlautert.

[0014] Es zeigen:

Fig. 1 einen L&ngsschnitt durch einen Axialkom-
pressor einer Gasturbine mit einem Luftent-
nahmerohr,

Fig. 2 einen Querschnitt durch die erfindungsge-

maBe Rohrleitungsdurchfihrung.

[0015] Fig. 1 zeigt einen Langsschnitt durch einen Axi-
alkompressor einer Gasturbine mit auf der Welle (19)
angeordneten Schaufeln (21) und in dem Leitschaufel-
trager (23) befestigten Leitschaufeln (22) sowie einem
unterhalb des Diffusors (20) auf der Welle (19) angeord-
netem Laufrad (18).

[0016] Aus dem Leitschaufeltrager (1) wird Luft Gber
eine Rohrleitung (2) entnommen. Da sich der Leit-
schaufeltrager (1) innerhalb des Kompressorgehéuses
(3) befindet, muss die Rohrleitung (2) durch den Ring-
raum (4), der durch die Wande der Gehause (1) und (3)
gebildet wird, gefiihrt werden.

[0017] Das unterschiedliche Druckniveau im Leit-
schaufeltragerinnenraum (5) mit Austrittséffnungen (25)
im Ringraum (4) und auBerhalb des Kompressorgehau-
ses (3) erfordert eine Abdichtung der Raume (5) und (4)
gegeneinander und gegentiber der Rohrleitung. Da die
Gehéausewande (1, 3) und die Rohrleitung (2) unter-
schiedlichen Warmedehnungen ausgesetzt sind, muss
die Abdichtung eine Relativbewegung der Einbauten in
horizontaler und vertikaler Richtung zulassen.

[0018] ErfindungsgeméB wird das obere Rohrteil (2)
mit Flansch (14) an der Durchfiihrung (6) der AuBenge-
hausewand (3) durch den Entnahmestutzen (15) und
mittels Befestigungselementen (16) fest eingespannt
und durch zwei Dichtungen (7) abgedichtet.

[0019] Entsprechend Fig. 2 wird an der Austrittséff-
nung (17) des Leitschaufeltragers (1) das untere Teil
des Rohres (2) durch einen Kolbenring (8) abgedichtet.
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Der Kolbenring (8) erlaubt die Relativbewegung von
Rohr (2) und Gehause (3) gegenuber dem Leitschaufel-
trager (1) in vertikaler Richtung.

[0020] Der Kolbenring (8) wird an der Leitschaufelira-
gerwand (1) durch zwei Befestigungsringe (9) und (10)
gefuhrt. Die Befestigungsringe (9, 10) erméglichen
durch ihre Freirdume bzw. innere und duBere Ausdeh-
nungen (11, 12, 13) die Relativbewegung von Rohr (2)
und Gehause (3) gegentiber dem Leitschaufeltrager (1)
in horizontaler Richtung.

[0021] Die erfindungsgemaBe Vorrichtung lasst sich
auch in Fallen anwenden, in denen eine Rohrleitung (2)
mehrere Wandungen, die Relativbewegungen ausge-
setzt sind, abgedichtet durchdringt.

Bezugsziffernliste:
[0022]

Leitschaufeltragergehause
Rohrleitung
Kompressorgehause (AuBenwand)
Ringraum
Leitschaufeltragerinnenraum
Austritts6ffnung in 3
Dichtung

Kolbenring

9 Befestigungsringe

10 Befestigungsringe

11 Innere Ausnehmung in 9

12 AuBere Ausnehmungin 9

13 Ausnehmung in 10

14 Flansch von 2

15 Entnahmestutzen

16 Befestigungselemente

17 Bohrung/Austrittséffnung in 1

O~NOGDWN-—=

18 Laufrad
19 Welle/Rotor
20 Diffusor

21 Schaufel von 19

22 Leitschaufeln

23 Leitschaufeltrager

24 Entnahmeventil

25 Austritts6ffnung von 4

Patentanspriiche

1. Rohrleitungsdurchfilhrung durch eine Offnung
eines Leitschaufeltragergehauses und einer Ofi-
nung in einer AuBenwand eines Axialkompressor-
gehauses einer Gasturbine,
dadurch gekennzeichnet,

dass der obere Teil einer Rohrleitung (2) mit
einem Flansch (14) und beidseitigen Dich-
tungsringen (7) mittels I6sbaren Befestigungs-
elementen (16) zwischen der AuBenwand (3)
und einem Entnahmestutzen (15) fest einge-
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spannt ist,

dass der untere Teil der Rohrleitung (2) glei-
tend mittels eines Kolbenringes (8) in einem
oberen (9) und unteren (10) Befestigungsring
an einer Austrittséffnung (17) eines Leitschau-
feltragergehauses (1) gelagert ist.

Rohrleitungsdurchfiihrung nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,

dass der obere Befestigungsring (9) eine
innere Ausnehmung (11) und eine duBere Aus-
nehmung (12) aufweist.

Rohrleitungsdurchfiihrung nach Anspruch 1 und 2,
dadurch gekennzeichnet,

dass der untere Befestigungsring (10) eine
innere Ausnehmung (13) aufweist.

Rohrleitungsdurchfiihrung nach den Anspriichen 1
- 3,
dadurch gekennzeichnet,

dass der obere Befestigungsring (9) und der
untere Befestigungsring (10) mittels I6sbaren
Befestigungselementen (16) in dem Leitschau-
feltragergehause (1) fest eingespannt sind.



EP 0 947 669 A2

\ \\“\\\ \\ "
7K 7

&\ y

NN
O\
5

A A AR iy
S )

. / \\ \\\\ \\
I L .
- A NN oL Al \\\\\«\;\\w 7 o

S ) . e e
[ 4 \\\ \.\\\\\. o

IN A
\//// NN .o\ &

N\ u\““\\\\\\_.._\
7

T T Pre—



EP 0 947 669 A2

15

16

L e i o L

N\

¥

N

H

10

Fig. 2



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

